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Was ist “Moneyfestation”? 
 

 

„Moneyfestation“ ist ein Kunstwort von mir, das ich seinerzeit sogar beim Deutschen Patentamt als 

Wortmarke angemeldet habe. Es setzt sich aus „Money“ (Geld) und „Manifestation“ zusammen, 

wobei man „Manifestation“ und „Moneyfestation“ sogar gleich ausspricht. Es steckt aber mehr als 

ein Gag dahinter: Es will ein neuer Begriff sein (ähnlich wie „Spiriting“ für „Spirituelles Marketing“) 

für: „Geld machen auf spirituelle Weise“.  

„Manifestation“ ist bekanntlich ein spiritueller Begriff und meint, eine Idee mittels Gedankenkraft in 

der manifesten (oder physischen) Welt als „materielle Gegebenheit“ in Erscheinung treten zu lassen: 

„Ich habe meinen Traum manifestiert!“ 

Wenn „wir Spirituellen“ eine die Welt verändernde Macht werden wollen, dann müssen wir die 

zentralen Mittel des Marktes „auf spirituelle Weise“ neu erfinden. Aus „Marketing“ wird Spiriting, 

aus der „Wertschöpfungskette“ der Wirtschaft wird „Moneyfestation“ als energieaufbauenden 

Lebensfluss spiritueller Gemeinschaften. 

„Moneyfestation“ geht also noch einen Schritt weiter als Manifestation: Moneyfestation ist 

gelungen, wenn du für deine Kreation in der manifesten Welt auch entsprechendes Geld als Gegen-

wert erhältst (es kann auch digitales Geld sein). Moneyfestation will auch den letzten Schritt der 

Manifestation: dass du für deine Energie, die du in deine geldwerte Kreation gesteckt hast, auch 

Geld-Energie als Gegenwert erhältst. Moneyfestation überlässt den „Energie-Rückfluss“ nicht den 

Zufällen des Marktes. Es reicht nicht, seine Kreation nur auf die Welt zu setzen und dann „loszu-

lassen“. Sie will betreut werden, bis ein angemessener Gegenwert zurückgeflossen ist. 

Moneyfestation ist vor allem kein „Ego-Erfolg“ (ein Weltkonzern kann ein EGO sein), sondern WIR-

Erfolg. Es orientiert sich an dem Wohl der Netz-Gemeinschaft. Wenn das Produkt von allen her-

gestellt wird, dann wird der Ertrag auch an alle fair verteilt. Im Konzept der Moneyfestation gibt es 

nicht die „Gewinner oben“ in der Firma und die „Verlierer unten“ als die eigentlichen Macher. 

Moneyfestation verteilt die Energie an alle Organe des Netzwerkes. Jedes Organ ist dabei unersetz-

lich. Moneyfestation funktioniert nicht in hierarchischen Systemen und Organisationen, sondern in 

einem lernenden Netzwerk eines lebenden Organismus.   
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Wir müssen uns die letzten Worte noch einmal auf der Zunge zergehen lassen:  

das lernende Netzwerk eines lebenden Organismus! 

 

Formulieren wie es anders: 

• Das Portal der Lebensschulen ist ein Netzwerk. Ein Netzwerk ist keine hierarchische Orga-

nisation, sondern eine flache Verbindung gleichberechtigter Netz-Knotenpunkte. Jede 

„Lebensschule“ ist ein eigenständiges Unternehmen für sich selbst (und muss nicht einmal 

den Namen „Lebensschule“ tragen), also weder ein Franchise-Unternehmen noch eine 

Multi-Level-Marketing-Firma. Jede einzelne „Lebensschule“ ist für sich selbst lebensfähig. 

• Dieses Netzwerk ist ein Organismus. Sorgsam lesen: Der Satz ist der Hammer! Das Portal 

der Lebensschulen ist ein Organismus. Er lebt, hat seine Organe, seine inneren Systeme 

(ähnlich Blutkreislauf, Nervenbahnen, Lymphbahnen, Sinnesorgane, Verdauungssytsem, 

Stoffwechsel-System) und Austauschsysteme zu dem, was NICHT-Organismus ist. 

• Dieser Organismus lebt, d.h. er hat eine Seele. Statt wie ein biologischer Organismus eine 

äußere physische Membran (Haut) hat, hat das Portal der Lebensschulen einen Seelen-

Körper, ein gemeinsames Feld, das alles zusammenhält: diesen Organismus, dieses Netzwerk 

von außen erkennbar werden lässt. Das Erkennungsmerkmal ist keine Uniform (auch im 

übertragenen Sinne zu verstehen), sondern geistig-seelische Identität und Vision, FORMuliert 

in einer gemeinsamen Mission, die sich in der Plattform selbst manifestiert: WIR SIND die 

Veränderung, die wir uns für einen geheilten Planeten und eine geheilte Menschheit 

wünschen. Wir sind UTOPIA in Aktion, manifestierend und moneyfestierend. 

• Dieser Organismus ist lernfähig, hat einen Geist und ein Gehirn, Bauch-, Herz- und Kopf-

gehirn in einem. Alles Leben ist Lernen und Problemlösen. Unsere Lernfähigkeit macht uns 

zu einem machtvollen Evolutionsfaktor. Wir können uns anpassen (ohne unsere Identität zu 

verlieren) und verändern das, an was wir uns anpassen (trickreich, oder?). So bleibt immer 

die Spannung zwischen Anpassung, Veränderung, bleibende Identität. 

 

In einem solchen lebenden Netzwerk ist Moneyfestation der Energie-Austausch auf spirituelle 

Weise. Es gibt einen Energie-Austausch innerhalb des Organismus und einen Energie-Austausch  

des Organismus mit der „äußeren Umwelt“. 

Entwicklung ist immer eine Spirale (der Tanz zwischen dem weiblich Zyklischen und dem männlich 

Zielstrebigen): eine Aufwärtsspirale oder eine Abwärtsspirale. „Sich im Kreis drehen“ ist langfristig 

nicht lebensfähig. Bei einer Aufwärtsspirale erzeugt der Organismus mehr Energie als er verbraucht 

(kann viel in eigenes Wachstum investieren und an die Außenwelt abgeben). Bei einer Abwärts-

spirale verbraucht der Organismus mehr Energie als er selbst produziert, kannibalisiert sich letztlich 

selbst (sie Krebs).    

 

Nehmen wir uns die Erfolgsgeheimnisse der Natur zu unserem Vorbild: 

Das Leben ist unsere Schule. 

In diesem Sinne: 

Jürgen    


